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11. Bittenfelder
Zehntscheuer-

Schlachtfestschmaus

BÜRGERVEREIN

HERWARTH VON BITTENFELD E.V.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sonntag 28. Januar 2018
ab 11.00 Uhr

„Das Jahr hat ein weites Maul und einen großen Magen“

Leckeres und Beliebtes von Gebhard Brust:

Schlachtplatte mit Kesselfleisch, Leber-
wurst, Griebenwurst, Sauerkraut,
Ripple und Brot
Bauernbratwürste mit Kartoffelsalat

Kaffee und Kuchen ab 13.30 Uhr.

Für unsere Gäste gibt es als Gruß aus der Küche wieder leckere
Appetithäppchen mit Bittenfelder Apfelschmalz.
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Neubaugebiet Berg-Bürg -
attraktives Wohnen in Waiblingen-Bittenfeld

Am Ortsrand von Bittenfeld entsteht ein Neu-
baugebiet, das Nähe zur Natur und zur Ortsmit-
te gleichermaßen bietet. Es sind Grundstücke für
Einfamilienhäuser, Doppelhäuser, Reihenhäuser
und Mehrfamilienhäuser vorgesehen. Insge-
samt sind, Stand heute, ca. 140 Wohneinheiten
geplant.

Alle Infrastruktureinrichtungen wie Grundschule,
Kindergärten und Pflegeeinrichtung, Sporthalle oder
Freibad sind in Waiblingen-Bittenfeld vorhanden und
können vom Neubaugebiet aus leicht erreicht werden.
Zwei Bushaltestellen liegen innerhalb eines Radius von
500 m. Bittenfeld ist verkehrsgünstig gelegen, die
Waiblinger Innenstadt mit ihren vielfältigen Angebo-
ten ist in kurzer Zeit mit dem Bus oder dem Auto er-
reichbar.

Kurze Wege und die Nähe zu einem vielfältigen
Einkaufsangebot in der Ortsmitte machen das Woh-
nen in Berg-Bürg ebenso attraktiv wie breite Vereins-,
Freizeit-, Sport- und Naherholungsangebote in
der Ortschaft selbst.

Das bürgerschaftliche Engagement in Bittenfeld und
die Verbundenheit mit dem Ort sind sehr groß, da die
Ortschaft viel Lebensqualität bietet.

Durch die direkte Lage am Ortsrand und eine enge
Wegevernetzung mit der angrenzenden Landschaft
erwartet
Sie ein Neubaugebiet mit hohem Wohnwert. Auch
direkt im Gebiet finden sich verschiedene Grünberei-
che mit Spielmöglichkeiten.

Ziel der Stadt Waiblingen ist eine nachhaltige Stadtent-
wicklung. Aus diesem Grund soll Berg-Bürg das erste
klimaneutrale Neubaugebiet der Stadt werden. Um
dieses zu erreichen, soll in dem Gebiet der Wärme-
energiebedarf der Gebäude deutlich reduziert und die
notwendige Energie für Wärme und Haushaltsstrom
möglichst regenerativ erzeugt werden. Untersuchun-
gen im Vorfeld haben gezeigt, dass das technisch machbar ist und sich auch wirtschaftlich rechnet.

Die Bauplätze kosten – je nach Lage – zwischen 440 und 480 € / m². Dazu kommen je nach Lage für manche Anlieger
anteilig Kosten für Privatwege. Die Erschließungsarbeiten für das Gebiet laufen bereits. Mit den Hochbauarbeiten kann vor-
aussichtlich Anfang 2019 begonnen werden. Die angebotenen Grundstücke haben eine Größe von ca. 141 m² bis 829 m².
Ein Exposé mit weiteren Informationen erhalten Sie auf Wunsch.

Bei Interesse können Sie sich ab sofort bis 18.02.2018 bei der Ortschaftsverwaltung
Bittenfeld, Frau Ortsvorsteherin Anja Wenninger, um einen der ca. 45 Bauplätze in dem
Gebiet bewerben. Für Fragen steht sie gerne zur Verfügung.

Ortschaftsverwaltung Bittenfeld, Schulstr. 3, 71336 Waiblingen-Bittenfeld
E-Mail: anja.wenninger@waiblingen.de, Tel.: 07146 87470

Mehr auch unter https://bittenfeld.waiblingen.de/bittenfeld
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Der Bürgerbus Bittenfeld fährt für Sie!

Sie möchten nach Schwaik-
heim oder nach Winnenden
ins Klinikum? Der Bürgerbus
fährt für Sie jeden Dienstag

und Donnerstag um 11 Uhr, 13 Uhr und 14.30 Uhr an der
Haltestelle Altes Rathaus. Der Bus hält in Bittenfeld an den
Haltestellen „Am Zipfelbach“ und „Rienzhofer Mühle“.
Auf Wunsch können auch andere Punkte angefahren wer-
den (z.B. die Bittenfelder Arzt- oder Physiotherpiepraxen).
In Schwaikheim hält er am Rathaus und beim Café Rom-
mel in der Bahnhofstraße.
Vom Klinikum (direkt vor dem Haupteingang) zurück geht
es um 11.45 Uhr, 13.45 Uhr und 15.15 Uhr.
Sie können nur einen Weg oder die Hin- und Rückfahrt
buchen, ganz wie es für Sie passt.
Das Bürgerbus-Telefon ist unter der Nummer 07146
538 2549 jeden Montag und Mittwoch von 10 bis 12
und von 14 bis 16 Uhr besetzt – sonst erreichen Sie
unseren Anrufbeantworter.

Wichtig: Bitte warten Sie auf jeden Fall die Bestä-
tigung des Bürgerbus-Teams ab, dass Ihre Anmel-
dung abgehört wurde – wir melden uns so schnell
wie möglich bei Ihnen

Bittenfeld blüht bunt(er) gestartet
Mit über 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus der
Landwirtschaft und Vertretern des Landwirtschaftsamts
startete das Projekt „Bittenfeld blüht bunt(er)“. Es wurde
diskutiert, wie das Ziel, mehr Blühflächen in Bittenfeld zu
schaffen, erreicht werden kann - für mehr Artenvielfalt und
gegen das Insektensterben. Die Landwirte sind gerne be-
reit, das Projekt zu unterstützen, geeignete Möglichkeiten
und Flächen werden jetzt gesucht.
Im nächsten Schritt sollen jetzt Stückles- und Gartenbesit-
zer informiert werden, mit welchen Methoden und Pflan-
zen sie sich beteiligen können.

Auch eine intensive Öffentlichkeitsarbeit für das Projekt ist
angedacht, damit alle informiert sind, warum Bittenfeld
wieder bunter blühen sollte – und damit vieles davon dann
2019 zur Remstalgartenschau in die Tat umgesetzt wird…
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Ruftaxi
ab 01.03.2017 Tel: 07151/51111 oder Tel: 07151/53333
Fahrplan: Homepage VVS

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Notfallpraxis in Winnenden
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden
in den Räumen der Notaufnahme
Am Jakobsweg 2
71364 Winnenden
Zentrale Rufnummer: 116 117
(bundesweit und ohne Vorwahl)
www.notfallpraxis-winnenden.de
Die Öffnungszeiten
• Montag, Dienstag, Donnerstag
von 18 Uhr bis 24 Uhr
• Mittwoch und Freitag
von 14 Uhr bis 24 Uhr
• Samstag, Sonntag und feiertags
von 8 Uhr bis 24 Uhr
Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können,
gibt es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch an-
zufordern:
• Montag, Dienstag und Donnerstag
von 18 Uhr bis 7 Uhr
• Mittwoch und Freitag
von 14 Uhr bis 7 Uhr
• an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnum-
mer 116 117
Chirurgisch-orthopädischer Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen
von 10 Uhr bis 18 Uhr

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Neue Öffnungszeiten ab 1.9.
Ab 1. September gelten neue Regelungen für den Not-
falldienst der Kinder- und Jugendärzte im Rems-Murr-
Kreis. Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst zentral
in den Ambulanzräumen der Kinderklinik Winnenden
(71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1):
werktags: 18 Uhr bis 8 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen: von 8 Uhr bis 8 Uhr
am darauffolgenden Werktag (Tel. 07195 591-37000).
Voranmeldung nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 / 7877744

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis,
Tel. 0180 / 6071122

HNO-ärztlicher Notfalldienst für den
Rems-Murr-Kreis
HNO-Ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstun-
den 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr, am Samstag, Sonntag und an
den Feiertagen unter Tel. Nr. 0180 5003656

Tierärztlicher Notdienst
Rems-Murr-Kreis
Von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr Tel: 070008437668.
Tierrettung/Tierambulanz:
24-Stunden-Notruf Tel. 0177 3590902
www.tierrettung-esslingen.de

Apotheken-Notdienst

Apotheken-Notdienst vom 25.01.-31.01.18
Donnerstag, 25. Januar
Apotheke Marktgasse, Waiblingen, Marktgasse 5
Tel. 7151/562731
Freitag, 26. Januar
Trauben Apotheke am Seeplatz, Korb, Seestr. 4
Tel. 07151/ 3 15 65
Samstag, 27. Januar
Bären-Apotheke, Remshalden-Grunbach, Bahnhofstr. 25
Tel. 07151/72484
und Bahnhof-Apotheke, Schwaikheim,
Ludwigsburger Str. 3, Tel. 07195/51533
Sonntag, 28. Januar
Quellen-Apotheke, Waiblingen-Beinstein, Ellweg 2
Tel. 07151/33253
und Brunnen Apotheke, Leutenbach, Hauptstr. 1
Tel. 07195/61331
Montag, 29. Januar
Viadukt Apotheke, Weinstadt-Endersbach,
Strümpfelbacher Str. 6, Tel. 07151/600800
Dienstag, 30. Januar
Apotheke Hegnach, Waiblingen-Hegnach, Hauptstr. 45
Tel. 07151/51363
und Markthaus Apotheke MACHE, Winnenden,
Marktstr. 44, Tel. 07195/3196
Mittwoch, 31. Januar
Spiess´sche Apotheke, Weinstadt-Endersbach,
Strümpfelbacher Str. 29, Tel. 07151/609005
Beginn und Ende des Nachtdienstes täglich 8.30 Uhr
morgens.

Diakoniestation Waiblingen
Diakonie Waiblingen - Pflegeteam Bittenfeld
Die Diakoniestation befindet sich in der Ofengasse 2 (Ecke
Schillerstraße/Ofengasse). Die Krankenschwestern sind un-
ter der Telefon-Nr. 282 468 oder im Internet unter www.
diakoniestation-waiblingen.de oder unter der E-Mail-Ad-
resse info@diakoniestation-waiblingen.de zu erreichen.
Entsorgungstermine
Entsorgungstermine in Bittenfeld im Februar 2018
Restmüll-Eimer mit 2-wöchentl. Leerung
Freitag 02. Februar, 16. Februar
Bio-Tonne
Freitag, 09. Februar, 23. Februar
Gelbe Tonne
Donnerstag, 08. Februar
Blaue Tonne
Dienstag 06. Februar

AWG Service-Telefon
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von
Müll werden von der Abfallwirtschaftsgesellschaft Rems-
Murr AöR, kurz AWRM unter folgenden Telefonnummern:
AWRM-Telefonzentrale: 07151/501-9515
AWRM-Abfallberatung: 07151/501-9535
AWRM-Gebührenveranlagung: 07151/501-9580
bearbeitet.
Anfragen per Telefax sind unter 07151/501-9551 möglich.
Die wichtigsten E-Mailadressen: info@awrm.de
beratung@awrm.de, gebuehren@awrm.de
pressestelle@awrm.de, Internetadresse:
www.abfallwirtschaft-rems-murr.de

Entstörungsdienste der Stadtwerke
Waiblingen
Stromversorgung: 07151/131-301
Wasserversorgung: 07151/131-401
Wärmeversorgung: 07151/131-501
Gasversorgung: 07151/131-601
Internet: www.stwwn.de, E-Mail: info@stwwn.de
Schnelle Hilfe vom Handwerker
Notdienst Sanitär-Heizung 0180-5015462
Eine Initiative der Innung des Fachhandwerks mit
Unterstützung der Stadt Waiblingen
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Die Ortschaftsverwaltung informiert

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle:
Herr Quinto-Faustino Sabbadini, Neugreuth 3,
ist am 18. Januar gestorben

Herr Rolf Friedrich Luithardt, Gartenstraße 42,
ist am 20. Januar gestorben

Mitteilungen der Verwaltung

Bitte denken Sie daran:
Neue Müllmarken müssen bis spätestens 29. Januar 2018
auf die Mülleimer!
Verkaufsstelle Bittenfeld:
Elektro-Radio-Haushaltswaren Rösch, Gartenstr.9
Öffnungszeiten:
Di. 9.00 - 12.00 Uhr
Do. 9.00 - 12.00 Uhr 15.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

Den Gutschein von

An dieser Stelle erscheint jeden Monat ein
Rätsel, bei dem ein zusammengesetzter
Begriff gesucht wird, der aber merkwürdig
dargestellt ist:

Hermann Esch

An dieser Stelle erscheint jeden Monat ein An dieser Stelle erscheint jeden Monat ein 
Rätsel, bei dem ein zusammengesetzter 
Begriff gesucht wird, der aber merkwürdig 
dargestelltdargestellt ist:ist:

Hermann Esch

Lösung:JANUAR

hat Petra Roth gewonnen.
Herzlichen Glückwunsch!!

Hinweis zum Veranstaltungskalender 2018 –
Oktober:
Das Jubiläum Gesangverein findet am Samstag,
13. 10. 2018, statt.

Bittenfeld freut sich…

… auf das erste Dorffest!
Bittenfeld feiert – vom 27. bis 29. Juli 2018 auf dem Ge-
lände der Fa. Bittenfelder Fruchtsäfte das erste „Bittenfel-
der Dorffest“. Von Kunst und Kultur über Livemusik bis
zum Frühschoppen – es erwartet Sie einiges…
Es wird ein Fest von Bittenfeld für Bittenfeld, das viele ge-
meinsam auf die Beine stellen. Schon jetzt haben viele
Bittenfelder Vereine Gruppen und Organisationen ihre
Unterstützung zugesagt – dafür herzlichen Dank!
Aber wir brauchen auch Sie! Jede/r der Lust hat, bei einer
Dreistundenschicht nette Menschen kennenzulernen und
/ oder (s)einen Teil zum Gelingen des Fests beizutragen,
ist herzlich willkommen!
Also – nicht verreisen, sondern mitfeiern und mithel-
fen! Ab Mai 2018 kann man sich für eine Schicht ein-
tragen, für Fragen stehen wir natürlich jetzt schon
zur Verfügung! Bitte einfach bei der Ortschaftsver-
waltung melden, 07146 8747-0 oder per Mail an
rathaus-bittenfeld@waiblingen.de

Impressum
Herausgeber: Ortschaftsverwaltung Bittenfeld, Schulstraße 3,
71336 Waiblingen-Bittenfeld.
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH
& Co.KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt, Telefon
07033 525-0, Fax 07033 2048, www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: Anja Wenninger oder ihr Vertre-
ter im Amt.
Verantwortlich für „Aus dem Verlag“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt.
E-Mail: wds@nussbaum-medien.de
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Fotos auf der Titelseite: Heiko Potthoff (Bittenfelder Apfel und
Bittenfelder Zehntscheuer).
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Kostenlos –
nicht wertlos
Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach:
Sie wollen gebrauchte und gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr. Sie füllen den abgedruckten Ab-
schnitt aus und geben ihn bei der Ortschaftsverwaltung Bit-
tenfeld, Zimmer 3 ab oder schicken ihn der Ortschaftsver-
waltung zu.

✁
An die
Ortschaftsverwaltung Bittenfeld
Schulstr. 3
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Ich biete folgende gebrauchsfähigen Gegenstände
kostenlos an:

……………….......................................................………

……………….......................................................………

……………….......................................................………

Meine Telefonnummer: ……...................…………………

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

……………….......................................................………

Vorname und Name: …………......................……………

Straße und Ort: ……………...............................…………

Postleitzahl und Ort: ………….……......................………

Eltern-Informationstag der Stadt
Das Kind kommt in die Schule
Den dritten Informationstag für Eltern, deren Kinder in die
Grundschule kommen werden, bietet die Stadt Waiblingen
am Samstag, 3. Februar 2018, in der Zeit von 9.30 Uhr bis
etwa 13 Uhr im Jakob-Andreä-Haus, Alte Rommelshauser
Straße 18. Eltern mit Mädchen und Buben vom vierten Le-
bensjahr an finden dort an diesem Vormittag Gelegenheit,
sich gründlich bei verschiedenen Experten zu informieren
und sich auszutauschen.
Erste Bürgermeisterin Christiane Dürr wird die Gäste begrü-
ßen, bevor die Gesprächsrunden um 10.15 Uhr beginnen.
Für die Beratungsgespräche stehen Gunter Rathgeb von der
Christian-Morgenstern-Schule mit Förderschwerpunkt „Ler-
nen/Sprache“ bereit; Markus Keller von der Comeniusschule
mit Förderschwerpunkt „Lernen“; Petra Schmalzl von der
städtischen Abteilung Schulen, zuständig für den Ganzta-
gesbereich; Susanne Klement, vom Fachbereich Bildung und
Erziehung übernimmt die Elternberatung; Ute Ortolf, die In-
tegrationsbeauftragte der Stadt, kümmert sich um Dolmet-
scher; mit im Boot sitzen auch Erika Schwiertz, Leiterin des
Fachbereichs Bildung und Erziehung, sowie Uta Kapinsky,
Leiterin der Abteilung Kindertagesstätten, sie zeigt Angebo-
te zur Sprachbildung und -förderung auf. Traute Roth vom
Gesundheitsamt steht ebenfalls bereit.
Auf zum Beispiel diese Fragen sollen die Eltern Antworten
erhalten:

– Schulreifetest (ESU) – was ist das?
– Diagnostik und Fördermöglichkeiten
– Sprachförderung in Kita und Schule
– Kommunale Ganztagesbetreuung
– Schulformen: Gemeinschaftsschule, Ganztagesschule, För-

derschule, Sprachheilschule
– Was machen die Kooperationslehrerinnen und -lehrer?
Kleine Kinder können mitgebracht werden: sie werden be-
treut; außerdem wird ein Imbiss gereicht.
Anmeldungen sollten bei den jeweiligen Kindertagesstätten
abgegeben werden oder per E-Mail an die Koordinations-
stelle im Fachbereich Bildung und Erziehung geschickt wer-
den: ute.hellebronth@waiblingen.de.

Tauschen statt wegwerfen
Warentauschtag mit Pflanzentauschbörse
Der Warentauschtag mit Pflanzentauschbörse am Sams-
tag, 24. Februar 2018, wird wieder in der Hartwaldhalle im
Hartweg 49 in Waiblingen-Hegnach veranstaltet. Unter dem
Motto „Tauschen statt wegwerfen“ will die Stadtverwaltung
gemeinsam mit dem Bund für Umwelt- und Naturschutz zur
Müllvermeidung beitragen. Von 8 Uhr bis 10 Uhr wird die
Ware angenommen. Von 10.15 Uhr bis 12 Uhr darf diese
mitgenommen werden. Die gut erhaltenen und wiederver-
wendbaren Gebrauchsgegenstände wie Bücher, Haushalts-
waren, Spielsachen, Kinder- und Erwachsenenkleidung kön-
nen in der Halle abgegeben werden. Die Ware wird dann
sortiert auf den Tischen ausgelegt, wo sie „zum Nulltarif“
mitgenommen werden kann.
Nicht angenommen werden: Möbel, Teppiche, Bettdecken,
Ski und Skischuhe, große Fitnessgeräte Monitore, PCs, de-
fekte Elektrogeräte, Reifen und vor allem kein Sondermüll
wie Eternitplatten. Angelieferte Waren dürfen nicht einfach
auf dem Parkplatz abgestellt werden. Getauscht wird nur
in der Halle. Große Gegenstände können am „schwarzen
Brett“ bekanntgegeben werden.
Fragen zum Warentauschtag beantwortet die Abteilung
Umwelt der Stadt, Telefon 07151 5001-3260, oder per
E-Mail an klaus.laepple@waiblingen.de.

i-Punkt (Tourist-Information)

Geänderte Öffnungszeiten
Der i-Punkt (Tourist-Information) in der Scheuerngasse 4
in Waiblingen schließt am Donnerstag, 25. Januar, früher:
er ist schon von 11.30 Uhr an zu.

Außerdem bleibt der i-Punkt mit Kartenvorverkauf am Fa-
schingsdienstag, 13. Februar, ganztägig geschlossen.

Reguläre Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 9 Uhr bis 18 Uhr,
Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr, Telefon 07151 5001-8321,
E-Mail an touristinfo@waiblingen.de.

Alte Zeitungen und
Zeitschriften gehören
nicht in den Müll sondern
zum Altpapier

Denkt an die Umwelt
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Ausstellung verlängert – „Artekadabra“
noch bis 23. Februar im Rathaus zu sehen

Die erste Bittenfelder Kunstausstellung „Artekadabra“
erwartet Sie mit ganz unterschiedlichen und vielseitigen
Kunstwerken von Bittenfelder Künstlerinnen und Künst-
lern. Von Skulpturen über gefilzte Kunstwerke bis zu Öl-
und Acrylbildern oder Aquarellen ist ein bunter Strauß von
Kunst aus Bittenfeld zu sehen.
Donnerstag abends ab 17.30 Uhr laden wir Sie zu „Arte-
kadabra after Work“ mit ausstellenden Künstlerinnen und
Künstlern ein.
Die Ausstellung kann während der Rathausöffnungszeiten
besucht werden – Montag, Dienstag und Freitag
von 8.30 bis 12.30 Uhr,
Donnerstag von 14.30 bis 18.30 Uhr.

Artekadabra

Die Reise fand im November 2016 statt
Dr. Alfred Jencio hat die Eindrücke
fotografisch festgehalten. Der Vortrag
wurde ebenfalls von ihm gestaltet.

Eine Veranstaltung des Stadtseniorenrates
Waiblingen

Dauer ca. 60 Minuten / Eintritt frei

Kuba
Eine Reise durch Kuba
in Bild und Ton

Am 19. Februar 2018
um 19 Uhr

Zehntscheune
Bittenfeld

Stadtseniorenrat

Die Wunderbaren Wandertage des Stadtseniorenrats gehen weiter

Nach dem erfolgreichen ersten Wanderjahr 2017 wird es na-
türlich auch 2018 wieder am letzten Freitag im Monat einen
Wunderbaren Wandertag geben.
Der neue Flyer mit den 12 geplanten Touren liegt bei den
Rathäusern aus und kann auch im Internet heruntergeladen
werden (www.waiblingen.de/stadtseniorenrat).
Die erste Wanderung am 26. Januar wird von Winnenden
entlang des Zipfelbachtals nach Buoch führen, wo wir am
Nachmittag bei einer Führung im Heimatmuseum fast eine

„kleine Abschiedsgala“ mit vielen bekannten Marionetten
des großen Puppenspielers Albrecht Roser erleben dürfen –
u.a. wird auch die „stickende Stuttgarter Oma“ mit dabei
sein.

Der Treffpunkt ist am Waiblinger Bahnhof um 9:45 um
gemeinsam mit der S-Bahn nach Winnenden zu fahren. Eine
Mittagrast in Buoch und evtl. ein Kaffeeausklang in Gundels-
bach ist vorgesehen.
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Einrichtungen Öffnungszeiten Änderungen
in den Faschingsferien
12.02. – 16.02.2018

Villa Roller Mo: 15-21.00 Uhr Jugendcafé
Di: 14-21.00 Uhr Jugendcafé
Mi: 14-21.00 Uhr Jugendcafé
Do: 14-21.00 Uhr Jugendcafé
Fr: 14-18.00 Uhr Mädchentreff

18:00-22 Uhr Jugendcafé
So. erster und dritter Sonntag

17-21.00 Uhr

geöffnet

Jugendtreff
Beinstein

Di: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Mi: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Do: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Fr. 14-18.00 Uhr Teenies

geschlossen

Jugendtreff
Bittenfeld

Mo: geschlossen
Di: 16.00-18.00 Uhr Teenies

18:00-20:00 Uhr Jugendliche
Mi: 17.00-21.00 Uhr Jugendliche
Do: 17.00-21.00 Uhr Jugendliche
Fr: 16:00-18:00 Uhr Teenies

18:00-20:00 Uhr Jugendliche

geöffnet

JuCa Dü 15
Düsseldorfer
Straße

Mo: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Di: geschlossen
Mi: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Do: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Fr: 17-21.00 Uhr Jugendliche

geschlossen

Jugendtreff
Hegnach

Mo: 16-19.00 Uhr Teenies 4.Kl
Mi: 17-19.00 Uhr Teenies

19-21.00 Uhr Jugendliche
Do: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Fr: 18-22.00 Uhr Jugendliche

Mi.14.- Fr. 16.02.18 geschlossen

Jugendtreff
Hohenacker

Di : 17-21.00 Uhr Jugendliche
Mi: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Do: 16-18.00 Uhr Girlsclub

18.-20.00 Uhr Teenieclub
Fr: 17.-19.00 Uhr Tennies

19.-21.00 Uhr Jugendliche

geöffnet

Jugendtreff
Korber Höhe

Mo: 17.00-22.00 Uhr Jugendliche
Di: 17.00-22.00 Uhr Jugendliche
Mi: 14.30-18.30 Uhr Teenietreff

18.30-21.00 Uhr Jugendliche
Do: 16.00-22.00 Uhr Jugendliche
Fr: 16.00-22.00 Uhr Jugendliche

Di.13.-Fr. 16.02.18 geschlossen

Jugendtreff
Neustadt

Di: 17.-21.00 Uhr Jugendliche
Mi: 17.-21.00 Uhr Jugendliche
Do: 17.-21.00 Uhr Jugendliche
Fr: 17.-21.00 Uhr Jugendliche

geöffnet

Aktivspielplatz Mo. – Fr. 14.00-18.00 Uhr Mo12.02.18 14:00 – 17:00 Faschingsparty

Di – Fr. 11:00 - 17:00 Uhr geöffnet

Forum Nord
Kindertreff

Mo.14.30-18.00 Uhr
Di. 14.30-18.00 Uhr
Do. 14.30-18.00 Uhr
Fr. 14:00-18.00 Uhr

geöffnet

Spielmobile

im 2wöchigen
Rhythmus

Mo. 14.30-17.30 Uhr Marienheim
Di. 14.30-17.30 Uhr Hegnach
Mi. 14.30-17.30 Uhr Bittenfeld
Do. 14.30-17.30 Uhr Hohenacker
_____________

Mo. 15.00-18.00 Uhr Neustadt
Di. 14.30-17.30 Uhr Rinnenäcker
Mi. 14.30-17.30 Uhr Comeniussch.
Do. 14.30-17.30 Uhr Beinstein

Mo.12.02.18 14:00 – 17:00 Uhr
Faschingsfeier auf dem AKI

Di. 13.02.18 Hegnach
Mi. 14.02.18 Ausflug Loop Fellbach
Do.15.02.18 Hohenacker

Stadtwerke

Stadtwerke Waiblingen sind
wieder TOP-Lokalversorger
Das unabhängige Energieverbraucherportal
hat auch in diesem Jahr die Auszeichnung
"TOP-Lokalversorger" vergeben. Die Stadt-
werke Waiblingen werden für ihr Preis-/Leistungsverhältnis
für Strom und Gas bereits seit 2012 jährlich ausgezeichnet
und dürfen sich auch 2018 wieder TOP-Lokalversorger“ in

Waiblingen nennen. Die Auszeichnung dient als Kennzei-
chen für „verantwortungsbewusste Energieversorger mit
fairen Tarifen“, wie das Energieverbraucherportal mitteilte.
Hauptaugenmerk liegt bei der Bewertung auf den ange-
botenen Preisen im Versorgungsgebiet. Zudem werden die
Kriterienbereiche Ökologie, Service, regionales Engagement,
Transparenz, Datenschutz und Zukunftsthemen bewertet.
Als Ergebnis der Bewertung entsteht ein Ranking, wodurch
Verbraucher einen Blick auf Energieversorger erhalten, die
neben einem fairen Preis eine transparente Preis- und Unter-
nehmenspolitik, Engagement und Investition in die eigene
Region sowie einen hohen Stellenwert an Umweltgesichts-
punkten und eine hohe Servicequalität erfüllen.
"Wir freuen uns, dass es uns in Waiblingen seit vielen Jahren
gelingt mit unserem Preis-/Leistungsangebot zu überzeugen.
Die Auszeichnung ist eine schöne Bestätigung für unsere
Kunden", erklärt Frank Schöller, Geschäftsführer der Stadt-
werke Waiblingen.

Echte Preisgarantie für Kunden
der Stadtwerke Waiblingen
Bei einer Preisgarantie gibt es Unterschiede. Häufig bie-
ten Stromanbieter ihre Tarife nur mit einer eingeschränkten
Preisgarantie an. Das bedeutet, dass nur etwa die Hälfte des
Strompreises garantiert ist. Die Veränderungen bei staatlichen
Belastungen, wie beispielsweise der EEG-Umlage, werden
dennoch an Kunden durchgereicht. Die Kunden der Stadt-
werke Waiblingen haben mit einer echten Preisgarantie über
das Kalenderjahr die maximale Sicherheit. Kunden mit dem
Stromvertrag „toptarif“ profitieren so schon seit Jahren. Seit
2015 können die Stadtwerke den Strompreis beim „topta-
rif“ stabil halten und Steigerungen bei staatlichen Belastun-
gen oder Netzentgelten immer wieder durch günstigeren
Stromeinkauf zum Vorteil der Kunden ausgleichen. „Das ist
uns bei Strom auch für 2018 wieder gelungen“, so Schöller.
Bei einem immer größer werdenden Kundenkreis außerhalb
Waiblingens hat sich das Tarifangebot schon herumgespro-
chen. Die Stadtwerke Waiblingen können inzwischen in
ganz Deutschland Strom und Gas liefern. Über Produkte und
Serviceleistungen informieren die Stadtwerke Waiblingen im
Internet unter www.stadtwerke-waiblingen.de, telefonisch
unter 07151 131-0 oder persönlich im Kundenberatungs-
zentrum in der Schorndorfer Straße 67.

Preiswerte Strom- und Gastarife spielen im Ranking
wichtige Rolle
Entscheidend für die Auszeichnung zum TOP-Lokalversorger
ist die Platzierung in der Rangliste des Online-Tarifrechners
www.energieverbraucherportal.de. Die Versorger müs-
sen sich, zum Auswertungszeitpunkt im Januar, in ihrem
regionalen Versorgungsgebiet unter den ersten drei Plät-
zen befinden. Stärkstes Kriterium für die Rangfolge ist der
Strom- beziehungsweise Gaspreis, wofür maximal 70 Punkte
vergeben werden. Für Preistransparenz und faire Tarifbedin-
gungen fließen bis zu zehn weitere Punkte in die Bewertung
ein. Nach Auffassung des Energieverbraucherportals spielen
Qualität, Engagement, Service und Vertrauen eine immer
größere Rolle bei der Auswahl des Versorgers. Für einen
umfassenden Preis/-Leistungsvergleich erfolgen deshalb bis
zu 30 Punkte der Bewertung für qualitative Kriterien. Hier-
zu zählen beispielsweise Servicequalität, regionales Engage-
ment und Umweltschutz.

Stadtwerke Waiblingen GmbH
Die Stadtwerke Waiblingen GmbH ist ein moderner Ener-
giedienstleister mit den Sparten Strom, Gas, Wasser, Wär-
me und Bäder. Als Grundversorger und Netzbetreiber in
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Waiblingen versorgen die Stadtwerke die Einwohner mit
Energie und Wasser. Zudem leistet das Unternehmen durch
den Betrieb der beiden Freibäder und des Hallenbades
Waiblingen einen wertvollen Beitrag zum lokalen Freizeit-
angebot. Mit einer Erdgastankstelle und mehreren Strom-
ladesäulen stellen die Stadtwerkeeine moderne Infrastruk-
tur für umweltfreundliche Mobilität zur Verfügung. Bei der
Stromerzeugung setzen die Stadtwerke Waiblingen auf die
klimaschonende Gewinnung von Strom aus Wasserkraft,
Fotovoltaik und Blockheizkraftwerken. Mit 136 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern erzielte das Unternehmen im Jahr
2016 einen Umsatz von rund 74 Millionen Euro.

Feuerwehr Waiblingen
Abt. Bittenfeld F ABTEILUNG

BITTENFELD

FEUERWEHR WAIBLINGEN

Termine und Informationen

Einsatzabteilung
26.01.18 19:00 Uhr Abteilungsversammlung
29.01.18 20:00 Uhr Gruppenführer

Jugendfeuerwehr
26.01.18 19:00 Uhr Abteilungsversammlung

Alterswehr
26.01.18 19:00 Uhr Abteilungsversammlung

Einsatzabteilung
Am Montagnachmittag wurde die Bittenfelder Feuer-
wehr gleich dreimal zum Einsatz gerufen. Aufgrund des
Starkregens konnten die Felder die Wassermassen nicht
mehr aufnehmen, so dass sich der Regen auf den Straßen
sammelte. Ebenfalls traten sowohl der Zipfelbach als auch
der Horgenbach über die Ufer und sorgten so stellenwei-
se für weitere Überschwemmungen. Die Straße zwischen
Bittenfeld und Hochdorf musste sogar zeitweise gesperrt
werden. Die Feuerwehr öffnete die Schächte, so dass das
Wasser besser abfließen konnte. Nach mehreren Stunden
waren die Straßen schließlich wieder frei.

Musikschule
Ballettaufführung Coppélia der Musikschule Unteres
Remstal
Am Sonntag, 28. Januar 2018, findet im Bürgerzentrum
Waiblingen um 17.00 Uhr die Ballettaufführung Coppélia
nach Charles Nuitter und Arthur Saint-Léon statt. Die Bal-
lettmeisterin Alla Rybak hat mit ihren Ballettklassen eine auf-
wendige Ballettinszenierung einstudiert. Der Kartenverkauf
ist ab dem 08. Januar zu den Öffnungszeiten des Sekretariats
möglich.

Kunstschule Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende
Kurse an:
WORKSHOP für Kinder in den Faschingsferien
Echte Bildhauerei mit Speckstein (für Kinder ab 8 Jahren) Mo.
12.02. bis Mi. 14.02.2018, 10.00-13.00 Uhr, Waiblingen,
Kunstschule, Gebühr: Euro 68,- (inkl. Material), Leitung: Lilija
Baumann, Kursnr.: F1. Speckstein ist ein toller Naturstoff,
der sich in kleine Anhänger, Amulette, Handschmeichler

oder süße Tierfiguren verwandeln lässt. Dazu bearbeiten
und formen wir unseren Speckstein mit Hammer, Meißel,
Raspel und Feile. Anschließend helfen uns Schleifpapier und
Stahlwolle beim Feinschliff und zu guter Letzt wird unser
bunter Stein mit Öl fein poliert.

WORKSHOP für Jugendliche und Erwachsene
närrischer Akt an Fasnet Sa. 10.02. bis Di.
13.02.2018,10.00-16.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschule
Malen wie die alten Meister Fr. 16.02.2018 von 18.00-
21.00 Uhr, Sa. 17.02. und So. 18.02.2018 von 10.00-15.00
und Mo.19.02.2018 von 19.00-22.00 Uhr, Waiblingen,
Kunstschule, Gebühr: Euro 128,- (inkl. Material), Leitung:
Stefan Brock, Kursnr.:JE4. Um die Arbeitsweise der großen
Maler und ihre bis heute unübertroffenen Werke zu verste-
hen, werden in diesem Kurs Ausschnitte berühmter Wer-
ke kopiert. Wer also schon immer einen Rembrandt oder
Ähnliches sein Eigen nennen wollte, aber bisher nicht das
passende Kleingeld dafür hatte, lernt hier die DIY-Methode
kennen. In vereinfachter Form und auch für Einsteiger ver-
ständlich werden die einzelnen Schritte bis zum Meisterwerk
nachvollzogen, um sie später selbst anwenden zu können.
Also Baskenmütze auf, Pinsel in die Hand und Farbe frei!

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE zur Ausstellung
„Scharf geschnitten. Vom Scherenschnitt zum Paper-
cut“ in der Galerie Stihl Waiblingen:
Kunstgenuss zur Kaffeezeit Mi. 21.02.2018, 14.30-16.30
Uhr, Galerie Stil Waiblingen, Gebühr: 15,- Euro (inkl. Füh-
rung, Kaffee und Kuchen, zzgl. Eintritt) Leitung: Birgit Kn-
olmayer. Nach einer Führung durch die Ausstellung Scharf
geschnitten haben Sie Gelegenheit, sich im nahegelegenen
Café disegno in entspannter Atmosphäre bei Kaffee und
Kuchen mit der Kunstvermittlerin über die Exponate der
Ausstellung auszutauschen. Dabei kann Gesehenes und Ge-
hörtes reflektiert, vertieft und diskutiert werden. Eine ver-
bindliche Anmeldung ist erforderlich.

Anmeldung und Information zu weiteren Workshops
und Klassen unter: www.kunstschule-rems.de ,
Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 07151/5001-1714 oder
E-Mail: kunstschule@waiblingen.de,
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.

Bürgermühlenweg 4 | 71332 Waiblingen
Tel.: 07151 958800 | Fax: 07151 95880-13
info@vhs-unteres-remstal.de
www.vhs-unteres-remstal.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle Waiblingen:
Mo, Mi, Fr: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr
Di, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen
sind direkt über die Homepage oder per Mail, per Telefon
möglich.

junge vhs: Schnuppernachmittag
Freitag, 26. Januar 2018, 15.00-18.00 Uhr
Volkshochschule Unteres Remstal, Waiblingen, Bürger-
mühlenweg 4
Bunt, vielfältig und für alle - das ist die junge vhs. Ob am
Nachmittag, am Wochenende oder in den Ferien - in der
jungen vhs gibt es Angebote zum Ausprobieren, Entdecken
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und Spaß haben. Ganz nebenbei lässt es sich in der Gruppe
auch prima lernen, zum Beispiel zur Prüfungsvorbereitung.
Vorbeikommen, informieren, ausprobieren und mitmachen!
Zum Beispiel bei der Kreativwerkstatt für Kinder mit einem
Erwachsenen, einem Papierfliegerwettbewerb und mehr.
Oder gleich anmelden und sich einen Platz sichern bei den
Chemiedetektiven, für English basic, Fit für die Prüfung oder
zu einem Schnupperkurs zur Abivorbereitung Mathematik.
Infos unter www.vhs-unteres-remstal.de
Für Leckereien ist gesorgt. Das Team der jungen vhs freut
sich auf einen Besuch.

Familienbildungsstätte

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Pro-
grammheft oder auf unserer Homepage.
Anmeldungen: 07151/98224-8920/8921/8922,
www.fbs-waiblingen:de, info@fbs-waiblinge.de,
Fax: 07151/98224-8927, per Post.
Zu allen unseren Veranstaltungen und Kursen ist eine
Anmeldung erforderlich. Die Kursgebühren erfragen
Sie bitte bei der Anmeldung.
Unser neues Programmheft für das Frühjahr/Sommer
Semester erscheint am 29. Januar 2018

Offenes Kinderzimmer ehrenamtliche Kinderbetreuung
für Kinder von 0-3 Jahren
Sie möchten gerne einen Termin im Familienzentrum wahr-
nehmen oder in der Stadt etwas erledigen? Sie brauchen
einfach mal Pause für sich alleine oder Sie möchten mit Ih-
rem Kind gemeinsam in netter Gesellschaft und mit ande-
ren gleichaltrigen Kindern Zeit verbringen? Dann kommen
Sie einfach in das Familienzentrum KARO und nutzen unser
einmaliges und offenes Angebot der Begegnung. Sie kön-
nen dabeibleiben oder Ihrem Kind die Möglichkeit geben,
auszuprobieren, wie es sich ohne Mama und Papa spielt.
Ehrenamtliche Betreuerinnen freuen sich darauf, mit Ihrem
Nachwuchs Zeit zu verbringen. Es ist keine Anmeldung
erforderlich – kommen Sie einfach vorbei:
Di 9:00–11:30 Uhr
Fr 9:30–11:30 Uhr
Baby im Anflug: Säuglingspflege und mehr
Alexandra Bäder
20528
Fr 2.2., 19.00–21.15 Uhr
Sa 3.2., 10.00–15.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Entspannt Eltern werden
Anika Hempel
20532
Sa 3.2., 9.30–15.30 Uhr
Kursraum Familie³, Korb, Porschering 3

Die Energieagentur
Rems-Murr informiert

Sieben auf einen Streich:
Tipps zum sparsamen Heizen
Der Winter dauert noch und mit ihm die Heizperiode. Wenn
Sie nicht „zum Fenster hinaus“ heizen wollen, beachten
Sie unsere Geld- und Energiespar-Tipps zu den passenden
Einstellungen, kleinen und größeren Investitionen sowie ein
paar Tricks. Die Behaglichkeit bleibt dabei nicht auf der Stre-
cke. Meist wird das Raumklima damit sogar deutlich ange-
nehmer, weiß die Energieagentur Rems-Murr aus langjähri-
ger Beratungserfahrung.

1 Thermostatventile machen’s ganz genau statt unge-
fähr
Haben Sie noch alte Heizungsventile, mit denen sich die
Temperatur nicht exakt regeln lässt? Tauschen Sie sie aus.
Mit Thermostatventilen lässt sich punktgenau die richtige
Temperatur einstellen: Stufe 3 entspricht etwa 20 Grad Cel-
sius. Senken Sie die Raumtemperatur um ein Grad, sparen
Sie rund sechs Prozent Heizenergie. Zu kalt? Probieren Sie’s
aus.

2 Mehr Komfort mit programmierbaren Thermostaten
Noch komfortabler sind programmierbare Heizkörperther-
mostate. Sie sorgen dafür, dass die Wärme zeitlich da ist wie
gewünscht. Und keiner vergisst mehr, die Heizung abzudre-
hen. Es gibt die Thermostate schon ab 15 bis 20 Euro und
diese Ausgabe amortisiert sich schnell.

3 Die richtige Einstellung
Stellen Sie Ihre Heizungsanlage passend zu Ihrem Tages- und
Wochenablauf auf Tag- oder Nachtbetrieb ein. Bei moder-
nen Anlagen lassen sich für jeden Tag mehrere Zeitabschnit-
te programmieren und auch längere Abwesenheiten können
eingestellt werden. Wenn Sie nicht wissen, wie das geht,
fragen Sie Ihren Installateur. Zusätzlich kann ein Fachbetrieb
einen hydraulischen Abgleich machen. Der stellt sicher, dass
alle Komponenten der Heizungsanlage richtig dimensioniert
und auf den Energiebedarf des Hauses zugeschnitten sind.
Das spart Energie. Vom Bund gibt es dafür Fördergeld.

4 Heizkörper nicht verstecken
Damit die warme Heizungsluft richtig zirkulieren kann, müs-
sen die Heizkörper frei bleiben. Heizkörperverkleidungen
oder sehr nahe am Heizkörper stehende Möbel behindern
die Luftbewegung. Machen Sie Platz!

5 Die volle Packung: Stoßlüften statt „dauerkippen“
Richtiges Lüften zahlt sich aus: Es sorgt für gute Luft mit aus-
reichend Sauerstoff und vermeidet Schimmelbildung. Am ef-
fizientesten ist das Stoßlüften: Öffnen Sie mehrmals täglich
alle Fenster und Türen für mehrere Minuten mit Durchzug.
Stellen Sie während des Lüftens die Heizkörper auf Frost-
schutz.

6 Gefräßige Kellerbewohner entlarven
Alte Heizungspumpen sind gefräßige Mitbewohner und ver-
tilgen eine Menge Strom. Bis zu 180 Euro können Sie jährlich
sparen, wenn Sie ein ungeregeltes Gerät gegen eine hochef-
fiziente und regelbare Pumpe austauschen. Vom Bund gibt’s
dafür Zuschüsse.

7 Alte Öfen aufs Altenteil
Veraltete Heizungsanlagen sind Strom- und Brennstoffschlu-
cker. Schon nach 15 Jahren sind die Technologien überholt.
Für eine neue Anlage gibt es Fördergeld – und Sie sparen
nachher rund 20 bis 30 Prozent Heizkosten. Heizen Sie am
besten mit erneuerbarer Energie. Ihre Energieagentur berät
Sie kompetent, auch zu den Anforderungen des in Baden-
Württemberg geltenden EWärmeG.

Über die Themen Heizenergie sparen, Heizung erneuern
oder Tausch der Heizungspumpe informieren Sie die Fach-
leute der Energieagentur Rems-Murr kostenlos, neutral und
kompetent. Sie kennen auch die passenden Fördermittel.
Kontaktieren Sie uns und vereinbaren Sie einen Termin:

Energieagentur Rems-Murr gGmbH

Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental),
71332 Waiblingen,
Tel. 07151/975 173-0
E-Mail: info@ea-rm.de
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Schulnachrichten

Friedensschule Neustadt

Trainieren mit den Profis! – Kai Gehring und Kevin Broll
unterstützen die Friedensschule
Dieses Jahr hat die Friedensschule eine ganz besondere Ehre.
Der Elternbeirat hat eine Fußballmannschaft der Schule für
die DORFKLUB SCHUL-LIGA angemeldet. Die DORFKLUB
SCHUL-LIGA ist eine Initiative der SG Sonnenhof Großas-
pach und der Kreissparkasse Waiblingen zur Förderung des
Jugendfußballs in der Region. Dabei werden die teilnehmen-
den Mannschaften von Fußballprofis der SG Sonnenhof Gro-
ßaspach trainiert.

Auf die Initiative aufmerksam gemacht wurde die Elternbei-
ratsvorsitzende Rossella Cordaro von Sven Mäder, dem Lei-
ter der Fußballabteilung des TSV Neustadt.
Am 17.01.2018 kamen die beiden Fußballprofis Kai Gehring
und Kevin Broll an der Friedensschule vorbei, um die Schul-
mannschaft eine Stunde lang während der Mittagspause zu
trainieren. Insgesamt fünfzehn Jungen und Mädchen der 7.
und 8. Klassen fanden sich zum Training ein. Nach einer in-
tensiven Aufwärmphase wurde ein kleines Turnier gespielt,
wobei die beiden Profis während der Spielunterbrechungen
den Spielerinnen und Spielern immer wieder Ratschläge ga-
ben und Korrekturen vornahmen.
Alle teilnehmenden Mannschaften werden am Ende der Sai-
son an einem DORFKLUB-Schulturnier teilnehmen, wobei es
dann reichlich Gelegenheit geben wird, die Tipps der Profis
umzusetzen. Als Bonus obendrauf gab es noch Taschen mit
kleinen, praktischen Präsenten von der Kreissparkasse Waib-
lingen für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Zufällig waren auch drei Schüler aus der 2. Klasse der Grund-
schule in der Halle. Diese wurden nicht etwa von den älteren
Jugendlichen rausgeschmissen, sondern durften mittrainie-
ren. Dabei sind die „Großen“ sehr auf die „Kleinen“ einge-
gangen und haben sie in das Spiel mit einbezogen. Der von
den Schülerinnen und Schülern der Gemeinschaftsschule
gezeigte Team- und Sportsgeist gefielen Kai Gehring und
Kevin Broll so gut, dass sie spontan die ganze Mannschaft
zum nächsten Heimspiel der SG Sonnenhof Großasbach am
Samstag gegen den FC Hansa Rostock in die Mechatronik
Arena einluden. Leider musste das Spiel aufgrund des star-
ken Schneefalls am Wochenende verschoben werden. Aber
aufgeschoben ist nicht aufgehoben!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Ulrichskirche

Pfarrer Dr. Sönke Finnern
Am Zipfelbach 12
71336 Waiblingen-Bittenfeld
Tel. 07146-5835, Fax 07146-44696
E-Mail: pfarramt.bittenfeld@elkw.de
neu: http://www.bittenfelder.com/v/ulrichskirche/
Öffnungszeiten des Evang. Gemeindebüros:
Dienstag, 7.30-10.30 Uhr
Mittwoch, 9.00-12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00-17.30 Uhr
Sekretärin: Cornelia Höger

Wochenspruch für die Woche vom 28. Januar –
3. Februar 2018
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf
unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzig-
keit.
Daniel 9,18
Donnerstag, 25. Januar 2018
15.00 Uhr Donnerstags-Treff im Konrad-Beringer-Haus
mit Diakon Dilger
19.00 Uhr Planlose Blaubeermuffins im Konrad-Beringer-
Haus, Kontakt: Karla Klante (43080)
Freitag, 26. Januar 2018
9.30 Uhr Naturspieltreff „Ameisenhaufen“, Treffpunkt nach
Absprache, Kontakt: Patrizia Stammherr (284849)
20.00 Uhr FrauenOase - Tanzkreis im Konrad-Beringer-
Haus
Sonntag, 28. Januar 2018

Bitte beachten! Vom 28. Januar – 11. März 2018 findet
die Winterkirche statt. Der Gottesdienst ist um 10 Uhr
im Konrad-Beringer-Haus und nicht in der Ulrichskir-
che.

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Bauer aus Neustadt im
Kanzeltausch, d. h. Pfarrer Dr. Finnern predigt in Neustadt,
KGR: Herr B. Wagner, Clavinova: Herr Gonser, Mesnerin:
Frau Lukert), die Kinderkirche ist parallel.
Das Opfer ist für unsere Missionsprojekte bestimmt (Johann-
Ludwig-Schneller-Schule im Libanon und Hilfe für Straßen-
kinder in Lima/Peru).
Nach dem Gottesdienst laden wir ein zum Predigtstamm-
tisch.
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14.30 Uhr Sonntags-Treff im Konrad-Beringer-Haus
Herzliche Einladung zu Kaffee/Tee und Kuchen und netten
Gesprächen.
Montag, 29. Januar 2018
9.30 Uhr Ökum. Krabbel- und Spielgruppe im Konrad-Be-
ringer-Haus, Kontakt: Vanessa Krammer (9396886), Nicole
Fischer (0172-8453930)
17.00 Uhr Ökum. Jungschar „Happy Dolphins“ im Konrad-
Beringer-Haus,
18.15 Uhr Ökum. Jungschar „Funky no name“ im Konrad-
Beringer-Haus,
Thema für beide Gruppen: wir backen Pizza, Kontakt: Chris-
tine Kindermann, Jutta Zaiser (jungschar_bittenfeld@gmx.de)
20.00 Uhr Chorprobe von Vocation im Konrad-Beringer-Haus
Dienstag, 30. Januar 2018
15.00 Uhr Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag
im Konrad-Beringer-Haus
19.30 Uhr Bibelkreis im Konrad-Beringer-Haus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Konrad-Beringer-Haus
Mittwoch, 31. Januar 2018
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Konrad-Beringer-Haus
Donnerstag, 1. Februar 2018
15.00 Uhr Donnerstags-Treff im Haus Elim,
Thema: Lustiges und Geselliges
Die Hauskreise unserer Gemeinde treffen sich nach Ab-
sprache - die Kontaktpersonen ersehen Sie auf unserer Home-
page, gerne können Sie auch direkt Kontakt aufnehmen:
Hauskreis Fam. Hörer, Tel. 288521
Lobpreis-Hauskreis Fam. Finnern, Tel. 5835

Ökumenische Mitteilungen
Evang. und Kath.
Kirchengemeinde

Weltgebetstag der Frauen
Freitag, 2. März 2018 um 19.30 Uhr
in der kath. Kirche
Gottes Schöpfung ist sehr gut!

Weltgebetstag 2018 aus Surinam in der katholischen
Kirche in Bittenfeld
Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste Land Südameri-
kas ist so selten in den Schlagzeilen, dass viele Menschen
nicht einmal wissen, auf welchem Kontinent es sich befin-
det. Doch es lohnt sich, Surinam zu entdecken: Auf einer
Fläche weniger als halb so groß wie Deutschland vereint
das Land afrikanische und niederländische kreolische und
indische, chinesische und javanische Einflüsse. Der Welt-
gebetstag am 2. März 2018 bietet Gelegenheit, Surinam
und seine Bevölkerung näher kennenzulernen. "Gottes
Schöpfung ist sehr gut!" heißt die Liturgie surinamischer
Christinnen, zu der Frauen in über 100 Ländern weltweit
Gottesdienste vorbereiten.
Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche
-alle sind herzlich eingeladen!

Die ökum. Gruppen FrauenOase und Mannschaft
laden herzlich ein
am Donnerstag, 15. März 2018
16.50 Uhr – Treffpunkt Rathaus (Fahrgemeinschaften)
17.10 Uhr – S3 ab Neustadt/Hohenacker bis Hauptbahnhof
weiter zu Fuß zur Staatsgalerie (18.00 Uhr)
zu einer Führung in der Staatsgalerie Stuttgart

„Der Meister von Meßkirch - Katholische Pracht in der
Reformationszeit“
mit der Kunsthistorikerin und Museumspädagogin
Ulla Groha
Der Meister von Meßkirch gehört zu den bedeutendsten
deutschen Malern der frühen Neuzeit. Der namentlich nicht
bekannte Künstler wirkte im 16. Jahrhundert ausschließlich
in Oberschwaben. Sein Rang als herausragender Kolorist ist
seit langem unbestritten.
Seine Altarbilder beanspruchen höchstes historisches Inter-
esse, da sie – entgegen der sich in Württemberg fast flä-
chendeckend durchsetzenden Reformation – das regionale
Festhalten am altgläubigen Bekenntnis dokumentieren.
Ein Großteil seiner heute verstreut in Museen und Privat-
sammlungen Europas und der USA befindlichen Tafelbilder
und Zeichnungen sind in der Ausstellung vereint zu sehen.
Kosten für Führung und Fahrt ca. 15 Euro.
Bitte melden Sie sich bis zum 8. März bei Waltraud
Scheuermann, Tel. 41176 an.

Katholische Kirche St. Martin

Pfarrer: Gerald Warmuth, Tel. 07195/9191111
Pastoralreferentin: Maria Lerke, Tel. 07195/209801
Pfarramt: Blumenstr. 27, 71409 Schwaikheim
Telefon: 07195/51133, Telefax: 07195/969098
E-Mail: KathPfarrSchwaikh@web.de
Sekretärin: Karin Horn
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr.: 9 – 12 Uhr, Do.: 16 – 18 Uhr

Freitag, 26. Januar 2018
20.00 Uhr ökum. FrauenOase „Meditatives Tanzen“ im
Konrad-Beringer-Haus

Sonntag, 28. Januar 2018
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 29. Januar 2018
17.00 Uhr ökum. Happy Dolphins im Konrad-Beringer-
Haus
18.15 Uhr ökum. Funky no name im Konrad-Beringer-Haus

Dienstag, 30. Januar 2018
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Mäusenest“, Martinussaal,
Infos: Stefanie Conti, Tel. 41597
19.30 Uhr Kirchenchor im Martinussaal

Mittwoch, 31. Januar 2018
16.15 Uhr Erstkommunion Gruppenstunde im Marti-
nussaal
20.00 Uhr Erstkommunion-Elternabend im Martinussaal

Gottesdienste in Schwaikheim
Freitag, 26.1. 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. Früh-
stück
Sonntag, 28.1. 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Blasius-
segen

„Schwaikheim steht Kopf“ - Verkehr-
te Welt in der katholischen Kirche
Am Samstag, 3.2.2018, ab 19.33 Uhr
kommen die Närrinnen und Narren
nach Schwaikheim ins katholische Ge-
meindezentrum.

Willkommen in der verkehrten Welt – Männer verkleiden
sich als Frauen und Frauen als Männer, das Mäuschen wird
zum Tiger und der Tiger zum Bettvorleger, die Welt lacht
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sich kaputt und wir sind mittendrin. Bei leckerem Essen, flot-
ter Live-Musik von Rudi und launigem Programm des Kir-
chenchors verbringen Sie einen verrückten Abend. Der Ein-
tritt kostet 7,77 Euro (im Vorverkauf im Pfarrbüro oder bei
den Chorsängern 7 Euro).

Vorankündigung
Am Sonntag, 4. Februar ist um 17.00 Uhr ein Konzert
des Mandolinenclubs Schwaikheim in der kath. Kirche
St. Martin.
Das Programm wird vom Mandolinen-Orchester und vom
Akkordeon-Orchester gestaltet.

Neuapostolische Kirche

Bittenfeld, Alemannenstraße 11
Gemeindevorsteher:
Peter Lechner
Tel. 07151/ 937833
peter.lechner@nak-sbc.org

Sonntag, 28. Januar 2018
09.30 Uhr - Gottesdienst mit Priester Hupfeld

Freitag, 29. Januar 2018
20.00 Uhr - Zusammenkunft Kinderbetreuer in Bittenfeld

Dienstag, 30. Januar 2018
20.00 Uhr - Chorprobe

Mittwoch, 31. Januar 2018
20.00 Uhr - Gottesdienst
Sie sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen! Wei-
tere Informationen über unsere Kirche finden Sie im Internet
unter www.nak-sued.de oder www.nak-stuttgart.de.

Evangelisch-methodistische
Kirche

Bezirk WN-Hegnach
Pastor Dieter Jäger
Kleine Gartenstraße 11, 71334 Waiblingen-Hegnach
Tel.: 07151-52510, E-Mail: dieter.jaeger@emk.de
www.emk-hegnach.de

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein.
Die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = Friedenskirche HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = Gemeindehaus NECKARREMS, Dorfstraße 28

Selten – ein Gebet
Du Herr der Zeit, ewiger Gott, selten genug denke ich, was
mein Innerstes hell macht. Selten genug, tue ich, was um
mich herum diese Welt licht und freundlich macht. Viel zu
selten glaube ich dir, vertraue deinem Wort, lasse mich von
deinem Geist leiten. Und selten genug ist mir das bewusst.
Mache mich aufmerksam für dein Reden, deine guten Ideen,
deine Inspiration. Ich will öfter vertrauen, öfter dem nach-
denken, was das Leben fördert, viel öfter in deinem Namen
handeln. Amen.

Freitag, 26. Januar
19.19 Uhr TEENS ONLY (NR)
Ansprechpartner: Susanne Spieth, 07151-3040096
Samuel Obergfäll, 0157-37323422

Sonntag, 28. Januar
9.30 Uhr Gebetskreis (HE)
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst mit Sup. S. Reissing
parallel Sonntagsschule und Kinderbetreuung (HE)

Montag, 29. Januar
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll, 07146-3913

Dienstag, 30. Januar
9.00 Uhr 9-Uhr-Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer, 07146-281326
9.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. + H. Burkhardt, 07151-51811

Mittwoch, 31. Januar
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN

Donnerstag, 1. Februar
20.15 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Züfle, 07144-883201

Vereinsnachrichten

Turnverein Bittenfeld 1898 e.V.

Handball

Ergebnisse vom Wochenende:
2. Mannschaft: BBM Bietigheim 2 – TVB 23:29
3. Mannschaft: HSG Gablenberg-Gais. - TVB 27:39
4. Mannschaft: HSG Gablenberg-Gais. 3 - TVB 24:30
A-Jugend Bundesliga: TVB – VfL Günzburg 35:30
A2-Jugend: SV Remshalden - TVB 31:21
B1-Jugend Oberliga BW: RN Löwen - TVB 27:24
B2-Jugend: HSG Gablenberg-Gais - TVB 27:25
C1-Jugend Oberliga: JH Flein-Horkheim – TVB 36:41
D1-Jugend: HSG Gablenberg-Gais - TVB 20:41
D2-Jugend: SV Remshalden - TVB 19:34

Die nächsten Heimspiele
Samstag, 27.01.2018
2. Mannschaft: TVB – HSG Schönbuch 19:30 Uhr
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3. Mannschaft: TVB – SF Schwaikheim 2 17:30 Uhr
B1-Jugend Oberliga BW: TVB – HG Oftersheim/Schwetz.
15:30 Uhr
Sonntag, 28.01.2018
D2-Jugend: TVB – SG Weinstadt 2 10:00 Uhr
D1-Jugend: TVB – HSG Oberer/Neckar 11:30 Uhr
4. Mannschaft: TVB - SV Hohenacker/Neust. 13:00 Uhr
A2-Jugend: TVB – JSG Necker-Kocher 15:00 Uhr
A-Jugend Bundesliga: TVB - SG Pforzheim/Eut. 17:00 Uhr
Die nächsten Auswärtsspiele
Sonntag, 28.01.2018
C2-Jugend: HSV Stammheim/Zuff. - TVB 14:30 Uhr

D2-Bezirksliga: HSG Gablenberg/Gaisburg - TV Bitten-
feld 20:41 (18:10)
Auch bei der HSG Gablenberg-Gaisburg setzte die D1 ihre
Erfolgsserie fort. In der ersten Hälfte überzeugten unsere
Jungs auf ganzer Linie. Sie zeigten in der Abwehr eine bä-
renstarke Leistung und hatten auch im Angriff spielerisch ei-
niges zu bieten. So zog man gleich in den ersten zehn Minu-
ten auf 13:2 davon. Man war in dieser Phase klar überlegen.
Eine erstklassige Vorstellung des TVB. Pausenstand: 6:22. Im
zweiten Durchgang schaltete die D1 dann aber zwei Gän-
ge runter, was die spielerischen Elemente betrifft und die
Abwehrleistung. Kann man den Jungs bei einer so klaren
Führung auch nicht übel nehmen. Der immer engagierte
Gastgeber ließ nie locker und zeigte auch eine gute Leis-
tung. So war es am Ende wieder einmal ein wahres Torfes-
tival, bei dem es der D1 erneut gelang, die 40-Tore-Marke
zu knacken.
Am kommenden Sonntag trifft man zu Hause auf die HSG
Oberer Neckar. Das ist dann das 13. Spiel in dieser Saison. Da
zeigen unsere Jungs hoffentlich wieder eine starke Leistung.
Dann sind es nur noch 3 Spiele bis Saisonende und da will
man den Platz an der Sonne, also ganz oben in der Tabelle,
auch noch innehaben. Spielbeginn am Sonntag: 11:30 Uhr
Der TVB: Jaron Möhrle, Nils Reuther (beide im Tor), Luca
Spiertz (13/2), Marvin Müller (3), Karl Jung (1), Luca Eckert
(8/1), Panagiotis Mavridis (3), Tim Bauer (9), Luke Fritz (4).
D2-Kreisliga A: SV Remshalden - TV Bittenfeld 2 19:34

(10:17)
Nach der starken Leistung gegen den Tabellenführer am
vergangenen Wochenende konnte die D2 des TVB auch
in Remshalden überzeugen. Gegen die D1 des Gastgebers
agierten unsere Jungs von Anfang an sehr konzentriert und
engagiert in der Abwehr. Viele Ballgewinne wurden schnell
in einfache Tore umgewandelt und nach acht Spielminu-
ten führte man bereits mit 10:3. Jetzt hatte die D2 richtig
Spaß an dem Spiel gefunden und sie blieben die überlege-
ne Mannschaft, auch wenn Remshalden im weiteren Spiel-
verlauf besser ins Spiel kam. Aber der TVB wusste immer
eine Antwort und führte zur Pause mit 17:10. So ging es im
zweiten Durchgang munter weiter und nach zehn gespiel-
ten Minuten hatten unsere Jungs den Vorsprung schon auf
30:17 ausgebaut. Eine wirklich starke Leistung des jungen
Teams. Am Ende erreichte man einen deutlichen 34:19-Sieg,
der unseren Jungs nebenher auch den zweiten Tabellenplatz
einbrachte!
Am kommenden Sonntag trifft man nun zu Hause auf die
SG Weinstadt 2. Das Hinspiel gegen die körperlich überlege-
nen Remstäler konnte man ja gewinnen. Zu Hause will man
die kleine Siegesserie natürlich fortsetzten. Spielbeginn am
Sonntag: 10:00 Uhr.
Der TVB: Leon Roth (Tor), Lian Eckert (12), Noel Wilsdorf,
Erik Schumann (5), Julius Gierer (11/1), Marc Luithardt (2),
Lenny Kranz (1), Darian Möhrle (3), Georg Rath.

Musikverein Frei weg

Wie entsteht Musik?
Die allereinfachste Antwort, indem man sie mit einem Smart-
phone abspielt oder im Radio dudeln lässt, lassen wir hier
gleich beiseite. Denn selbstverständlich ist klar, dass man Mu-
sik zuerst erzeugen, also spielen oder singen muss. Ist also der
Interpret derjenige, der Musik erschafft? Nein, mögen man-
che einwenden, schließlich wird Musik ja nach Noten gespielt,
die zuvor ein Komponist zu Papier gebracht hat. Nun beide
Seiten haben Recht und doch ist es noch viel komplizierter.
Ganz am Anfang standen wohl Rhythmen und später Melo-
dien, die von Hand zu Ohr und Mund zu Mund weitergege-
ben wurden. Nach der Erfindung der Notenschrift konnten
geübte Musiker auch Stücke spielen, die sie nie zuvor gehört
hatten. In der Musik, die wir in unserer Zeit die Klassische
nennen, war und ist es zweifellos immer noch der Kompo-
nist, der darüber bestimmt, was wir hören. Denn zusätzlich
zu den Noten machte er Vorgaben zu Tempo, Ausdruck und
Besetzung. Nicht umsonst hören wir noch heute im Konzert
zum Beispiel Mozart, Beethoven oder Bach, im Grunde egal
wer da spielt.
Bei der modernen Musik ist die Situation eine andere. Spricht
man über die angesagten Hits und Quotenstürmer, nennt
man die Interpreten, die Sänger, die Band. Über die Kompo-
nisten beziehungsweise die Songschreiber wissen eigentlich
nur die Szenekenner Bescheid. Und das ist im gewissen Maß
auch gerechtfertigt, denn schließlich sind es die Bühnenprä-
senz, die Show und die Videos der Künstler, die „ihre“ Mu-
sik bei uns einprägen. Man geht also zum Beispiel auf ein
Helene Fischer Konzert, eigentlich egal wer der Komponist
ist, dessen Songs aufgeführt werden.
Wie es in Zukunft werden wird, ist schwer zu sagen, weil es
heutzutage alles andere als kompliziert ist, sich Musik kos-
tenlos zu beschaffen. Doch wo die einen „gewinnen“, ver-
lieren die anderen, in diesem Fall die Künstler, Komponisten
und Interpreten. Es ist nicht leicht, mit Tonträgern Geld zu
verdienen.
Livemusik hat immer noch ihre Liebhaber. Etwas Besonderes
aus dieser Rubrik wird bald in Bittenfeld geboten, nämlich

Wein & Blech
am 03. März 2018 von 19:00 - 22:00 Uhr
im Restaurant am Zipfelbach (Musikheim).
Für die guten Tropfen sorgt der Wirt, für die Wohlklänge
Gunnar Dieth und seine Egerländer 7.
Eintrittskarten zum Preis von 49,- EUR kann man beim Wirt
Florian Lübbe im Restaurant am Zipfelbach (Musikheim) er-
werben. Allerdings ist die Anzahl der Karten begrenzt und
ein großer Teil bereits verkauft.

Gesangverein Eintracht
Bittenfeld

Liebe Sängerinnen und Sänger!
Poco Loco trifft sich zur Probe am Donnerstag, den
25.1.2018 um 20:00 Uhr im Probenraum im Rathaus.
Der gemischte Chor probt diese Woche zweimal: am Mitt-
woch, den 24.1.2018 um 19:00 Uhr und am Freitag, den
26.1.2018 zur gleichen Zeit im Rathaus.
Liebe Mitglieder des Gesangvereins Eintracht Bittenfeld e.V.,
wir laden Sie herzlich zur Hauptversammlung am Sams-
tag, den 3.2.2018 um 19:30 Uhr im Musikheim ein.
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Die folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung mit Gesang
2. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Gedenken der Verstorbenen
4. Bericht des Vorstands
5. Ausblick der Chorleiter auf das Sängerjahr 2018
6. Ehrungen der Jubilare und der Funktionsträger
7. Gesangseinlage von Poco Loco
8. Anerkennung für Chorprobenbesuche
9. Bericht des Finanzverwalters
10. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
11. Verabschiedung der Satzungsänderung
12. Neuwahlen der Vorsitzenden, der Ausschussmitglieder

und der Kassenprüfer
13. Anträge und Verschiedenes
14. Verabschiedung
Um zahlreiches Erscheinen der Vereinsmitglieder wird gebeten.

Kleintierzuchtverein Z 360

Zum Abschluss der Ausstellungssaison fand Anfang Januar
2018 die Kreisschau für Rasse Kaninchen und Rasse Geflügel
in Kirchberg/Murr mit über 550 Rassetieren in der Gemeinde-
halle statt. Bei Geflügel stellte Nils Leonberger seine Zwerg-
Hamburger und bei der Sparte Kaninchen Jürgen Walz mit
Deilenaar und Schwarzgrannen mit Erfolg aus, ebenfalls Ro-
land Beck mit seinen Dt. Kleinwiddern-Wildfarben. Mit sei-
nen Dt. Riesen weiß wurde Roland Beck mit 2x vorzüglichen
Kaninchen „Kreismeister“ und errang das Rems-Murr-Band.

„Toller Erfolg“
Allen Züchtern nochmals herzlichen Glückwunsch!

Unsere Veranstaltungen 2018
Grillfest Sonntag 22. April 2018
Sommerfest Sonntag 12. August 2018
Vereinsschau Sonntag 18. November 2018

Vorschau:
Hauptversammlung am Freitag 02. März 2018 um 19:30
Uhr im Vereinsheim.
Die Tagesordnung wird noch bekanntgegeben.
Jürgen Walz

DLRG

Badespaß
Badespaß, das heißt Action, Spiel und Spaß im Wasser unter
Aufsicht unserer Rettungsschwimmer.
Wo: Im Lehrschwimmbecken unter der Schule
Wann: Immer samstags von 10:00 Uhr bis 11:45 Uhr, außer
in den Ferien.
Kosten: 3 €, bitte passend mitbringen.
Für alle Kinder bis 9 Jahre, die selbständig sicher schwimmen
können. Wir freuen uns auf euer Kommen!

Landfrauenverein

Montag von 8:30 bis 10 Uhr
Englisch, Rathaus
Ansprechpartnerin Brigitte Kauer Tel. 41287
----------------------------------------------------------------------------
Montag von 10:15 bis 11:45 Uhr
Neuer Englisch-Anfänger-, Einsteigerkurs
Rathaus Bittenfeld, Sitzungssaal
Ansprechpartnerin Frau Deichert, Tel. 07146 281 228

----------------------------------------------------------------------------
Montags von 14 bis 17 Uhr Kreativgruppe,
Rathaus Bittenfeld Untergeschoss.
Ansprechpartnerin Helga Max Tel 07146 5668
----------------------------------------------------------------------------
Ausdauergymnastik (Aerobic)
Montag 18 bis 19 Uhr, Musiksaal der Schillerschule Bitten-
feld
----------------------------------------------------------------------------
Fitnessgymnastik, Musiksaal, Schillerschule Bittenfeld.
Dienstag von 17:15 bis 18:15 Uhr
----------------------------------------------------------------------------
Laufgruppe Donnerstag 8:30 Uhr Treffpunkt Rathaus,
Ansprechpartnerin Luise Kleinknecht Tel. 07146 4833
----------------------------------------------------------------------------
Freitag von 17:30 bis 18:30 Uhr
Präventionsgymnastik, im Haus Elim Bittenfeld
Ansprechpartnerin Angelika Schock Tel. 07146 / 42260
----------------------------------------------------------------------------
Wanderung ins Hofcafé Haag auf dem Zillardtshof
Freitag den 26.1.2018 Treffpunkt Avia-Tankstelle 13:00 Uhr.
Wer nicht gut zu Fuß ist, darf gerne nachkommen.
Gäste sind bei unseren laufenden Kursen jederzeit willkommen.
Es grüßt herzlich Eure Vorstandschaft

VdK Ortsverband
Bittenfeld

Hauptversammlung des VdK Ortsverbandes Bittenfeld
am 20.01.2018
Der Vorsitzende Hartmut Klöpfer konnte neben den Mitglie-
dern und Gästen auch Gerhard Lentner, Vorsitzender des
VdK Ortsverbandes Leutenbach/Weiler zum Stein, Schrift-
führer des VdK Kreisvebandes Waiblingen, begrüßen, der
die Neuwahlen leitete.
Zuvor bedankte sich der Vorsitzende bei allen Ehrenamtli-
chen für ihr Engagement im VdK Ortsverband Bittenfeld.
Nach dem Bericht des Vorsitzenden folgte eine ausführliche
Erläuterung des Kassenberichtes durch den Kassier Günter
Zell und der Bericht von der Kassenprüfung durch Willi Lu-
ithardt und Renate Röhrle.
Anschließend wurde der Kassenführung wie auch dem Vor-
standsteam einstimmig die Entlastung erteilt.
Danach standen die Neuwahlen an.
Gewählt wurden:
Vorsitzender: Hartmut Klöpfer
Kassierer: Günter Zell
Schriftführerin: Gisela Fischer
Frauenbeauftragte: Karin Franz
Behindertenbeauftragter: Rolf Franz
Beisitzer: Cornelia Schiede, Uwe Müller
Revisoren: Willi Luithardt,

Renate Röhrle

Alle Mitglieder haben die Wahl angenommen.
Den Neugewählten wünschen wir ein gutes Gelingen in ih-
rem Ehrenamt für die kommenden 2 Jahre.
Auch bedanken möchten wir uns bei den Helfern/innen, die
die Hauptversammlung, tatkräftig mitgestaltet und unter-
stützt haben.
Achtung!!!! Achtung!!!
Unseren Stammtisch haben wir ab Februar umbenannt, jetzt
heißt es:

„VdK-Treff“
Unser nächster VdK-Treff findet am Freitag, den 2. Februar
2018 um 18.00 Uhr im Gasthaus Lamm statt.
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Themen beim VdK-Treff: was gibt es Neues beim VdK, wel-
che Veranstaltungen sind geplant usw. Was habt Ihr für Vor-
schläge??
Also rappelt Euch mal auf, kommt zum „VdK-Treff“ ins
Lamm.
Wir freuen uns auch über neue Gesichter, nur Mut, mir hend
no koin gfressa!!
Weitere Informationen im Internet unter
www.vdk.de/ov-bittenfeld oder www.bittenfelder.com

Bittenfelder Mosthexen

Es ist wieder so weit, wir starten in die Fasnetssaison, am
Samstag, 27.01. laufen wir beim Umzug in Lorch.

Am Sonntag, 04.02. sind wir in Neckarweihingen dabei.
AmDonnerstag,08.02.ziehenwirmiteinpaarErbsenhurg-
lern durch Bittenfeld, besuchen das Rathaus, die Schule
und ein paar Läden (stellt schon mal den Sekt kalt und
die Männer sollten unbedingt eine Krawatte anziehen!)
Am Samstag 10.02. laufen wir in der Kernstadt und am
Sonntag 11.02. statten wir unseren Freunden in Murr einen
Besuch ab. Wie jedes Jahr bestens ausgerüstet mit echtem
Bittenfelder Most - gespendet von der Firma Petershans in
Bittenfeld, Bonbons - gespendet von den Firmen Kaiser in
Waiblingen, Stihl in WN-Neustadt und Schlegel Haustech-
nik in WN-Hohenacker, BD|SENSORS GmbH, und auch die
Kreisparkasse und die Volksbank gehören zu unseren
freundlichen Spendern - VIELEN DANK AN ALLE!!!
Auf eine schöne Fasnetszeit!! Most hex hex!!

BDS - Bittenfeld

BDS-Bittenfeld
Auch in diesem Jahr wollen wir mit einer
Jahresauftaktveranstaltung
beginnen.
Dazu treffen wir uns am
31. Januar 2018 um 19.30 Uhr
im Musikheim/Restaurant am Zipfelbach. Gerne dürfen An-
gehörige und Bekannte mitgebracht werden.
Bitte melden Sie sich verbindlich bis zum 28. Januar 2018
an: bei Götz Eisenbraun oder Jürgen Fischer.
Freundliche Grüße
Der Vorstand

Bürgerverein Herwarth von Bittenfeld

Schlachtfestschmaus 2018 am 28. Januar
Liebe Bittenfelderinnen und Bittenfelder,
ganz herzlich laden wir vom Bürgerverein Herwarth von
Bittenfeld auch in diesem Jahr diesmal schon zum 11.
Schlachtfestschmaus in die "gute Stube" des Dorfes, die
Zehntscheuer, ein.
Gemäß der Tradition unserer Vorväter der in Bittenfeld ver-
breiteten Hausschlachtungen in der kalten Jahreszeit bieten
wir Euch ab 11.00 Uhr rustikal Kulinarisches wie Schlacht-
platte mit Leber- und Griebenwürstle, Sauerkraut, Kessel-
fleisch, Bratwürste, Ripple, Brot und Kartoffelsalat an. Für
ein reichhaltiges Getränkeangebot ist ebenso gesorgt mit
Bittenfelder Säften und Most, Wein und Bier sowie einem
Verdauungsschnäpsle für den Magen.
Unsere Gäste dürfen sich zur Begrüßung auf die beliebten
Appetithäppchen mit "Bittenfelder Apfelschmalz" freuen!
Ab diesem Jahr unterstützt uns der Bittenfelder Metzger
Gebhard Brust bei unserem schönen Traditionsfest, nach-
dem Paul Stetter diesmal sein "Amt" als Schlachtermeister
des Schlachtfestschmauses nicht ausführen kann.
Nachmittags ab 13.30 bieten wir Kaffee, Kuchen und Hefe-
zopf an, um auch die "Süßen Gelüste" zu bedienen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und hoffen, viele Gäste
begrüßen zu dürfen!
Sven Luithardt
1. Vorsitzender Bürgerverein Herwarth von Bittenfeld
Im Namen des gesamten Vorstandes

Schwäbischer Albverein

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Hohenacker
Die Ortsgruppe Hohenacker lädt alle Mitglieder ein zur
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 02.02.2018 um
19.00 Uhr ins Bürgerhaus in Hohenacker. Neben Berichten
des Vorstands, des Kassierers, des Wanderwartes und der
Schriftführerin, der Entlastung des erweiterten Vorstands,
werden fünf langjährige Mitglieder für 40-jährige Zugehö-
rigkeit im Verein geehrt. Ebenfalls wird das neue Vorstand-
steam gewählt. Um eine rege Beteiligung bittet der noch
amtierende Vorstand.

Parteien

Mitgliederversammlung des SPD-Ortsvereins Waiblingen

Zu seiner nächsten Mitgliederversammlung trifft sich der
SPD-Ortsverein Waiblingen am Montag, 29. Januar 2018,
um 19.00 Uhr im Waiblinger Bürgerzentrum, Raum Schwa-
bentreff. Auf der Tagesordnung stehen die Planungen für
das Jahr 2018 sowie die Koalitionsverhandlungen auf Bun-
desebene. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich willkommen.
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Gemeinderat Waiblingen

Gemeinderat Waiblingen
Telefonsprechzeiten Februar 2018
CDU-Fraktion
Mittwoch,
07. Februar

18:00 Uhr-
19:30 Uhr

Stadtrat Wolfgang Bechtl
Tel. 07151/360462

Mittwoch,
14. Februar

18.00 Uhr-
19:30 Uhr

Stadtrat Alfred Bläsing
Tel. 07151/54855

Mittwoch,
21. Februar

18:00 Uhr-
19:30 Uhr

Stradträtin Angela Huber
Tel. 07151/83459

Mittwoch,
28. Februar

18:00 Uhr-
19:30 Uhr

Stadtrat Dr. Siegfried Kasper,
Tel. 07151/21656

Internet: www.cdu-waiblingen.de
SPD-Fraktion
Montag,
05. Februar

19:00 Uhr-
20:00 Uhr

Stadträtin Simone Eckstein,
Tel. 07151/51899

Montag,
12. Februar

19:00 Uhr-
20:00 Uhr

Stadträtin Juliane Sonntag,
Tel. 0177/8186070

Montag,
19. Februar

10:00 Uhr-
11:00 Uhr

Stadträtin Christel Unger,
Tel. 07151/966851

Montag,
26. Februar

19:00-
20:00 Uhr

Stadtrat Roland Wied,
Tel. 07151/22112

DFB-Fraktion
Montag,
05. Februar

19:00 Uhr-
20:00 Uhr

Stadträtin Silke Hernadi
Tel.: 07151/562296
Silke.hernadi@arcor.de

Dienstag,
13. Februar

19:00 Uhr-
20:00 Uhr

Stadtrat Michael Fessmann
Tel.: 07151/82878
Fessmann.holzbau@t-online.de

Samstag,
24. Februar

09:00 Uhr-
10:00 Uhr

Stadtrat Siegfried Bubeck
Tel.: 07146/871117
Bubeck.bittenfeld@email.de

Ali/Die Grünen
Jeden
Montag

10:00 Uhr-
11:00 Uhr

Stadtrat Alfonso Fazio
Tel.: 07151/18798

BüBi
Nach telefonischer
Vereinbarung

Stadtrat Bernd Wissmann
Tel.:861786abwissi@aol.com

Interessant und informativ

Vortrag von Prof. h.c. Dr. Klaus Resch
"Die einzige heilbare Form der Demenz:
Der Normaldruck-Hydrozephalus"
Am Dienstag, 30. Januar 2018, um 18.30 Uhr wird Prof.
h.c. Dr. Klaus D.M. Resch in der Begegnungsstätte des Se-
niorenzentrums Haus Miriam in der Jesistraße 21 einen Vor-
trag zum Thema "Die einzige heilbare Form der Demenz:
Der Normaldruck-Hydrozephalus" halten. Wie kann man die
Symptome erkennen und welche Therapie kann helfen? Im
Anschluss an den Vortrag wird eine Fragerunde angeboten.
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.
Prof. Resch arbeitet als neurochirurgischer Oberarzt an der
Maximalversorgungsklinik Darmstadt, (städtisches Klini-
kum), seine Schwerpunkte sind minimalinvasive Gehirnchi-
rurgie, Endo-Neuro-Sonographie nach einem ganzheitlichen
Konzept.
Veranstalter ist die Initiative „Älter werden im Stadtteil“ in
Waiblingen-Süd, die sich seit zwei Jahren mit den Aspek-
ten des Älterwerdens und den Angeboten für Menschen im
Seniorenalter im Stadtteil auseinandersetzt. Zu den Themen

der älter werdenden Gesellschaft gehört es auch, sich den
Herausforderungen zu stellen, die die dementiellen Erkran-
kungen von Menschen in unserem Umfeld mit sich bringen.

Drei Jahre Asylarbeit in Neustadt
Vor drei Jahren ist das Netzwerk Asyl mit viel Elan und gro-
ßem Zuspruch in der Gemeinschaftsunterkunft am Bahnhof
gestartet. Mit einem reichhaltigen Buffet und einer warmen
Mahlzeit wurden die neuen Mitbürger willkommen geheißen.
Seither sind die Ehrenamtlichen einen langen Weg gegan-
gen. Einen Weg durch die Irrungen und Wirrungen von Äm-
tern und Behörden. Einen Weg zu fremden Menschen, die
ihr eigenes Leben und ihre Sorgen mitgebracht haben. Man-
chen motivierten Ehrenamtlichen haben dabei seine eigenen
Alltagsaufgaben wieder eingeholt.
Am Samstag, 13.01.2018 hat sich das Netzwerk getroffen
um eine Bestandsaufname zu machen. Wer ist noch dabei?
Wer möchte wieder mitmachen? Wer möchte neu dazu-
kommen?
Wir freuen uns sehr, dass sich drei neue Mitarbeiter gemel-
det haben. Noch läuft alles rund, aber einige der Ehrenamtli-
chen kommen langsam auf dem Zahnfleisch daher. Doch sie
können nicht weniger machen, da ihnen die Bewohner ans
Herz gewachsen sind. Wir können und wollen unsere Mit-
arbeiter nicht verheizen. Das Netzwerk steht in diesem Jahr
wieder vor großen Herausforderungen. Deshalb möchten
wir SIE ansprechen und in der nächsten Zeit werden an die-
ser Stelle „Stellenanzeigen für Ehrenamtliche“ stehen.
Vielleicht ist ja etwas für SIE dabei - gerne auch befristet -!!!

Gesucht: Ehrenamtliche für das „Asyl-Café“
- werden Sie Gastgeber/in für eine internationale
Gästeschar!

Wer kann sich vorstellen, am Freitag in der Gemeinschafts-
unterkunft Neustadt für das „Asyl-Café“ zu sorgen?
Dazu gehört: Kaffee kochen, etwas Gebäck organisieren,
den Raum um 16 Uhr aufschließen, um 18 Uhr wieder alles
ordentlich verlassen und etwas Kontaktfreude. Die entste-
henden Kosten werden erstattet. Das Asylcafé ist nicht nur
für die Bewohner gedacht, sondern auch als Treffpunkt, um
mit den Bürgerinnen und Bürgern von Neustadt und Hohe-
nacker ins Gespräch zu kommen. Kommen Sie doch mit Ih-
rer Kaffeetasse einfach mal vorbei und lernen Sie das Team
und die Bewohner kennen. Die meisten sprechen schon sehr
gut Deutsch.

Bei Interesse melden Sie sich bitte im katholischen Pfarr-
amt bei Frau Firus Tel. 07151/920200.
Dorothee Firus


